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Kinder-
Nachmittag

Hallo, Kinder, kommt zur »Wundertüte«!
Spiele, Basteln, Geschichten, Theater
und Musik rund um Gott und den Glau-
ben, all das erwartet euch Kinder (ab 5
Jahre, bis Klasse 4) ab sofort jeden zwei-
ten Montag im Monat! Ein größeres Team
aus Gemeindemitarbeitern, Ehrenamtli-
chen, Eltern wartet auf euch im Gemein-
dehaus am Seehof (Urenfleet 1). Los
geht’s am Montag, 9.11., von 16 bis
17.30 Uhr, an festlich gedeckten Ku-
chentischen, mit einer spannend und
anschaulich dargebotenen Bibelge-
schichte und viel »Action« zum Thema:
»St. Martin und das Teilen«. In Kleingrup-
pen wird gespielt und gebastelt, und zum
Schluss gibt’s eine Verlosung. Lasst
euch überraschen! – Was bei den »Wun-
dertüten« danach passiert (14.12. und
11.1.)? Das bleibt noch geheim ...
Kommt und seht selbst! In jeder »Wun-
dertüte« ist ’ne Menge drin für euch!

Wie du dahin kommst? Wenn dich kei-
ner hinbringt, nutz unseren Fahrdienst.
Dazu brauchen dich deine Eltern nur an-
zumelden im EJE-Büro (74 55 97 73).

Ja, alles ist für dich kostenlos, und
auch eure Begleiter, die euch bringen,
sind herzlich willkommen!

Also, seid dabei und sagt es weiter:
Die »Wundertüte« am Seehof!

Euer Mitarbeiterteam

Neues Projekt: Konfi-Projektchor • Pastorin Dr. Bollag kommt • Neues vom Waisenhaus in Togo
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Hubertusmesse
Diesen Gottesdienst in der schön ge-
schmückten Kirche prägen die Parfor-
cehörner der Bläsergruppe Estetal mit
den Altländer und Neuenfelder Jagdhorn-
bläsern. – Freitag, 6.11., 19 Uhr, Kirche

Neuer Abendmahls-Sonntag:

Gottesdienst klassisch
Mehrere Gemeindeglieder äußerten den
Wunsch, den Sonntagsgottesdienst wie-
der einmal »wie früher« zu feiern. Des-
halb gibt es ab sofort an jedem 2. Sonn-
tag im Monat den »Gottesdienst klas-
sisch« mit Abendmahl, ein Gottesdienst
also mit gewohnten Gesängen, wie »Ky-
rie eleison – Herr, erbarme dich«, »Ehre
sei dir, Herre – Lob sei dir, o Christe«,
»Wahrhaft, würdig und recht« usw. Um
festzustellen, ob dieser traditionelle Got-
tesdienst nicht nur gewünscht, sondern
auch besucht wird, gibt es den »Got-
tesdienst klassisch« zur Probe – bis zu
den Sommerferien 2010. So lange wan-
dert auch der feste Abendmahlssonntag
vom 1. auf den 2. Sonntag im Monat.
2. Sonntag im Monat, 9.30 Uhr, Kirche

Der Tränen-Engel (von Gerhard Schöne)

Kennst du schon den Tränen-Engel, mit dem krummen Rücken der,
mit den rot geheulten Augen, mit den Flügeln, schlaff und schwer?
Nimmt sich alles so zu Herzen, tritt in manches Sterbehaus,
einen schweren schwarzen Koffer trägt er später dann hinaus.

Du fragst: »Was ist in dem Koffer?« – Reue und viel Bitterkeit,
nicht gelebte Augenblicke, ein verpasstes »Tut mir leid!«
All die ungesagten Worte wiegen nun entsetzlich schwer.
Darum geht der Tränen-Engel auch so krumm und kann nicht mehr.

Wo die dunkle Straße endet, wird er seinen Koffer los.
Hier, am Ende seiner Reise nimmt ihn einer in den Schoß,
drückt ihn, streichelt ihn und flüstert: »Wenn ich dich nicht hätte, du!«
Und dann lacht der Engel Tränen und gönnt sich ein wenig Ruh.

Trauer-Gottesdienste
Um Tränen, Trauer und unsere Sehn-
sucht nach Frieden – außen wie innen –
geht es am Ende des Kirchenjahres:
Volkstrauertag, 15.11.
9.30 Uhr Kirche: Gottesdienst, danach
Gedenkfeier vor der Friedhofskapelle
15 Uhr Francoper Ehrenmal: Gedenk-
und Mahnstunde
Totensonntag, 22.11.
9.30 Uhr Kirche: Gottesdienst mit Ge-
denken an unsere Toten
15 Uhr Friedhofskapelle: Kleine Andacht



Unsere Gottesdienste
Hauptgottesdienst
Jeden Sonntag, 9.30 Uhr, Kirche
Hier kommt diese Gemeinde zusammen, alt
und jung, traurig wie fröhlich, und feiert Ge-
meinschaft, die Jesus schenkt, begleitet von
ihrer Arp-Schnitger-Orgel. Im Anschluss gibt
es Kirchenkaffee. – Am 1. Sonntag im Mo-
nat mit Büchertisch, Eine-Welt-Stand und
Kinderkirche (sonst mit Kindermaltisch und
Krabbelteppich im Vorraum). – Am 2. Sonn-
tag im Monat jetzt als traditioneller »Got-
tesdienst klassisch« mit Abendmahl.

Friedensgebet
Jeden Montag, 19.30 Uhr, Kirche
Rund 25 Minuten Stille, Bibelworte, Gebete
und Lieder im Kerzenschein, getragen von
einem Team Ehrenamtlicher.

Abendgebet im Seehof
Dienstags (an Schultagen), 19 Uhr
Gemeindehaus im Seehof
Singen, beten, hören auf die Bibel und auf
ein christliches Buch aus unserer Zeit, ab-
schließend gemeinsam eine Kleinigkeit es-
sen oder trinken, und das alles wie frühe
Christen: an einem Tisch.

JuGo – Der Jugendgottesdienst
Jeden 1. Donnerstag im Monat
19.30 Uhr, Kirche
Für Jugendliche und jung Gebliebene: Got-
tesdienst der Gemeindejugend und Bülkau-
Freunde (Ev. Jugend Elbdörfer) mit Gitarren-
liedern, vorbereitet von einem Team. The-
ma ist meistens der aktuelle Monatsspruch.
Mit Imbiss und Büchertisch im Gemeinde-
haus und Fahrdienstangebot.

Chilling Church
Letzter Sonntag im Monat
18.30 Uhr, Kirche
Ruhiger Gottesdienst auf Bodenkissen um ein
Kerzenkreuz im Altarraum, mit Gitarren-
liedern, geleitet von Thomas(e) Weidmann.

AufWIND-Gottesdienst
Am 1. Sonntag jedes 2. Monats
9.30 Uhr, Kirche
Nächste Termine: 1.11., 3.1. und 7.3.
Ein Gottesdienst zum Aufatmen für alle, mit
leichten Liedern aus unserer Zeit, begleitet
vom MusikTeam, und einer offenen Zeit für
eigene Erfahrungen an besonders gestalte-
ten Stationen. Thema ist je ein Wort aus Jesu
Bergpredigt, interessant ins Spiel gebracht.

Reformationstag
Fest für die ganze Region
Wieder feiern sieben Kirchengemeinden
der Region Süderelbe am Reformations-
tag einen gemeinsamen Abendgottes-
dienst. In diesem Jahr, zur 50-Jahr-Fei-
er der Thomas-Gemeinde, sucht in der
Thomas-Kirche der »ungläubige« Tho-
mas Rat – katholisch und evangelisch.
Sonnabend, 31.10., 19 Uhr, Thomas-Kir-
che Hausbruch (Lange Striepen 1)

Große Kinderkirche
für alle Kinder am ersten Sonntag im
Monat: Beginn im Gottesdienst in der

Kirche um 9.30 Uhr, fortge-
setzt im Gemeindehaus; im-
mer gibt es etwas zum Mit-
nehmen mit nach Hause:

1.11. Helfen macht Spaß!
6.12. »Nikolaus – bei uns im Haus!«
Kontakt: Rosel Quast (31 97 58 10)

AufWIND
1. November
Wie wir beten können
3. Januar
Gott, du bist für uns wie ...
Der besondere Sonntagsgottesdienst
mit offener Zeit für eigenes Erleben an
Stationen, einem Musikteam und leich-
ten Liedern aus unseren Tagen, kurzum:
Aufwind für die Seele. Thema sind in der
Regel Worte aus Jesu Bergpredigt, zum
Beten allgemein am 1.11., zum Beginn
des Vaterunser-Gebets am 3.1.2010.
Neu: Ab sofort gibt es den »AufWIND«
im festen Rhythmus, am ersten Sonn-
tag jedes zweiten Monats.
1.11., 3.1., 7.3. (usw.), 9.30 Uhr, Kirche

Neuer Bibelkreis mit
neuem Thema
Nun haben wir angefangen,
gemeinsam Heinz Zahrnts
kleines Hiob-Buch »Wie
kann Gott das zulassen?«
zu lesen. Wir werden

mehr, »Neue« sind immer willkommen.
Donnerstags an Schultagen, 9.30 Uhr,
Gemeindehaus bei der Kirche. Kontakt:
Ulrike Jenett (54 80 48 85).

TelefonSeelsorge
0800 - 111 0 111
0800 - 111 0 222
24 Stunden täglich
anonym, vertraulich, gebührenfrei

18.11.
Buß-
und
Bettag
Süderelbe feiert in Finkenwerder
Manchen sagt es ihr Navigationsgerät:
»Kehren Sie jetzt um!« Weil das auch
sonst oft im Leben gilt, gibt es den Buß-
tag – Gelegenheit, umzukehren und den
richtigen Weg zu finden. Den Gottes-
dienst am Buß- und Bettag feiern die
sieben Süderelbe-Kirchengemeinden
wieder gemeinsam, dieses Jahr in Fin-
kenwerder. Damit eröffnen sie dort auch
das zweite Stadtteilbüro der Süderelbe-
Stadtteildiakonie mit Frau Brigitte Albers,
der zweiten Stadtteildiakonin und neu-
en Kollegin von Uschi Hoffmann.
Mittwoch, 18.11., 19 Uhr, St. Nikolai-Kir-
che im Finkenwerder Landscheideweg

Neues Projekt:

Konfi-Chor
Traditionell singt unser Kirchenchor in
jedem Konfirmationsgottesdienst. Das
gibt dem Gottesdienst einen festlichen
Rahmen und wurde bisher von allen ger-
ne gehört. Für die nächste Konfirmation
am 11. April 2010 planen unser Kirchen-
chor und Chorleiter Hilger Kespohl eine
Neuerung: Im kommenden Jahr sollen
die Eltern der Konfirmanden 2010 und
2011 sowie der Konfirmierten 2009 ei-
nen Projektchor bilden. So können die
Eltern ihren Kindern im Gottesdienst ein
Ständchen singen und der Konfirmation
eine besondere persönliche Note verlei-
hen. Noch ist völlig offen, welche Art von
Musik wir singen werden. Das richtet
sich nach der Zusammensetzung des
Chores und den Wünschen der Sänge-
rinnen und Sänger. Chor-Erfahrung und
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich,
einzige Voraussetzung ist die Freude am
gemeinsamen Singen. Erste Schnupper-
probe ist am Dienstag, 24. November
2009 um 20 Uhr im Gemeindehaus. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich, Fragen
beantwortet gerne Chorleiter Hilger
Kespohl (Tel. 0173 / 28 66 950, E-Mail:
Kespohl@Schnitgerorgel.de). Und na-
türlich sind außer den Eltern auch alle
anderen sehr willkommen (Geschwister,
Oma, Opa, Onkel, Tante, Freundinnen
und Freunde …).



Neuenfelder
ORGELMUSIKEN
1. November
Fremde Dialekte
Der Berliner Organist Klaus Eichhorn ist
ein international gefragter Spezialist für
Alte Musik, Gründungsmitglied der
»Musicalischen Compagney« und war

Gast bei vielen weiteren En-
sembles wie »Concerto Pa-
latino« (Bologna), »Musica
Fiata« (Köln) und »Fiori Mu-
sicali« (Bremen). Sein Pro-
gramm »Fremde Dialekte«
enthält überraschender Wei-

se keine norddeutsche Orgelmusik, son-
dern Werke der süd- und mitteldeut-
schen Komponisten Froberger, Pachel-
bel, Kuhnau und Walther. Ein Konzert
»für Kenner und Liebhaber« (so ein viel
zitierter Ausspruch Johann Sebastian
Bachs): Kenner werden mit Interesse die
Übersetzung der süd- und mitteldeut-
schen Orgelwerke in die norddeutsche
Klangwelt verfolgen; Liebhaber werden
sich an den virtuosen hochbarocken
Kompositionen und ihrer Interpretation
durch Klaus Eichhorn erfreuen.

6. Dezember
Weihnachtliches aus dem Michel
Das Abschlusskonzert dieser Saison
gestaltet Manuel Gera, seit 2001 Orga-
nist am Hamburger Michel. Bekannt ge-

worden ist er durch seine Or-
gelkonzerte für Kinder mit
dem Orgelwurm Willibald und
durch sein überragendes Im-
provisationstalent. In seinem
Konzert an der Arp-Schnit-
ger-Orgel wird er spontan

über Themen improvisieren, die vom Pu-
blikum gewünscht werden. Außerdem er-
klingen Orgelwerke u.a. von J.S. Bach
und W. A. Mozart (Variationen über
»Morgen kommt der Weihnachts-
mann«). Wie immer erleuchtet in diesem
Adventskonzert das Kerzenlicht des gro-
ßen Kronleuchters stimmungsvoll die
Kirche.
________________________________________________________________________
1. Sonntag in den Monaten April bis De-
zember, 16.30 Uhr, Kirche, Eintritt frei;
Spenden für Konzert und Orgel erbeten

Neues vom Büchertisch
An allen vier Adventssonntagen werden
wir unseren Büchertisch aufbauen.

Mit besinnlichen, nachdenklich ma-
chenden und heiteren Geschichten
möchten wie Sie auf die Advents- und
Weihnachtszeit einstimmen. Für unse-
re kleinen Leser ist ebenfalls gesorgt.
Vielleicht brauchen Sie noch ein Ge-
schenk? Wie wär’s mit einem Gutschein
vom Büchertisch?

Zum Stöbern sind Sie jedenfalls herz-
lich eingeladen. Kalender und Herrnhu-
ter Losungshefte können Sie bei uns be-
stellen.

Linda Behr, Alexander Hoppenz

Pastorin Dr. Bollag kommt
Unermüdlich setzt sich seit 10 Jahren
Pastorin Dr. Esther Bollag, selbst be-
hindert, für ein besseres Miteinander von
Behinderten und Nichtbehinderten und
für eine moderne Medizin ein, die ohne
Diskriminierung den Menschen dient. Im
Gottesdienst am 2. Advent (Nikolaustag
mit Kinderkirche) will sie zu Gast sein.
2. Advent, 6.12., 9.30 Uhr, Kirche

EJE-Silvesterfreizeit
In Bülkau ins neue Jahr
Für die fast schon legendäre Silvester-
freizeit (27.12.–2.1.) mit großer Party in
Bülkau gilt dieses Jahr: Frühzeitiges An-
melden sichert Plätze! Die Herbstfreizei-
ten waren ja schon früh ausgebucht. Zum
täglich  wechselnden , spannenden Pro-
gramm mit Lagerfeuer, Disco- und Ka-
raokeabenden kommt ein großes Frei-
zeitangebot: Kicker, Billard, Airhockey,
Darts, Bodentrampoline, Tischtennis,
Computer, Gesellschaftsspiele, Bastel-
möglichkeiten, und – auch im Winter –
Bolzplatz und Beachvolleyball-Anlage.

Anmelden können sich 8- bis 16-jähri-
ge Kinder und Jugendliche bei Karin
Thulke (50 74 14  44). Die Reise kostet
119 Euro, für EJE-Mitglieder 109 Euro.

Neues ausTogo
Seit Anfang 2008 unterstützen wir direkt
Mme Gracias Waisenhaus mit über 30
Kindern in Togo (Westafrika). An Florian
Masurat, unseren Kontaktmann, schrieb
sie: »Die Kinder waren sehr krank die-
se Ferien. Die meisten haben sich mit
Malaria infiziert, und wir haben nun be-
griffen, dass unsere Insektizide die Mos-
kitos nicht mehr ausreichend bekämp-
fen können. Die Spenden haben uns sehr
geholfen, die Kinder mit Medikamenten
zu versorgen, doch konnten wir nicht die
Menge an Lebensmitteln besorgen, wie
wir eigentlich eingeplant hatten. Zum
Schulbeginn mussten wir auch an Schul-
sachen denken, die wir neu brauchen.
Einiges haben wir bereits besorgt. In die-
sem Schuljahr besuchen 2 Kinder das
Gymnasium, 14 das College und 16 Kin-
der die Grundschule. Zwei Waisenkin-
der konnten in die Obhut von Familienan-
gehörigen übergeben werden, und drei
neue Kinder wurden aufgenommen.«
Und an uns schreibt sie:
Sehr verehrter Herr Pastor,
möge Gott Sie und die Kirchenmitglie-
der segnen. Dank euch konnte ich 23
kranke Kinder gesund pflegen. Allen
geht es wieder gut, und alle gehen wie-
der in die Schule. Von der letzten Spen-
de habe ich auch ein paar Schulsachen
gekauft. Mit eurer Hilfe beweist ihr uns
eure Liebe den Kindern gegenüber. Der
Himmel muss euch geschickt haben.
Ich sende auch die Details zu den Ausga-
ben. Durch die Erkrankungen konnten
wir nicht ausreichend Lebensmittel kau-
fen. Noch einmal, möge Gott euch seg-
nen. Die Kinder und ich sind euch sehr
dankbar. Alles Gute, eure Gracia
Von unserer jüngsten Quartalsüberwei-
sung (600 Euro) waren, so ihre Aufstel-
lung, 220 Euro für Medizin und Kranken-
hausaufenthalte auszugeben. Vom Rest
kauft e sie Lebensmittel (280 Euro) und
Schulsachen (100 Euro). Die Kranken-
kosten haben wir durch eine Sammlung
im Gottesdienst Ende September auf-
gebracht und extra an Mme Gracia über-
wiesen. So kann sie die fehlenden Le-
bensmittel jetzt kaufen. Erfreulich ist:
Seit August unterstützt die Kirchenge-
meinde Moorburg das Waisenhaus mit,
und einzelne unter uns spenden immer
wieder für diese Kinder*. Tausend Dank!

* Spendenkonto der Kirchengemeinde: 1267/126
405, Haspa, BLZ 200 505 50, Stichwort: Togo

August 2009: Aus Spenden werden Lebensmittel.



So sind wir zu erreichen
Im KIRCHENBÜRO, Organistenweg 7 (Anmeldungen, Patenscheine, Friedhofsangelegenheiten, Kirchenbuchsachen usw.) treffen
Sie Gemeindesekretärin Monika Prigge an – montags, dienstags, mittwochs und freitags von 9 bis 11 Uhr, donnerstags von 16
bis 19 Uhr. Die Faxnummer für alles: 74 52 79 64. Und die einzelnen Telefonnummern:

KIRCHENBÜRO – Sekretärin Monika Prigge ....... 7 45 92 96 GEMEINDEHAUS SEEHOF – Bärbel Möller ............ 7 45 97 60
PASTORAT – Pastoren-Ehepaar Jenett ........... 54 80 48 85 KIRCHENMUSIKER Hilger Kespohl ............ 0 17 32 86 69 50
BÜRO der Ev. Jugend Elbdörfer (EJE) – Kinder- und Jugenddiakon Wolfgang Schroedter-Aßmann .................. 74 55 97 73
GEMEINDESCHWESTER Brigitte Baitis-Judaschke über Finkenwerder Sozialstation (montags–freitags 8–16 Uhr) .... 7 43 45 96
STADTTEIL-DIAKONIN Uschi Hoffmann (Sprechstunde im Seehof, Urenfleet 1: montags 14–16 Uhr) ........................ 7 01 52 08

Gottesdienste und besondere Termine
Auch diese Gemeinde feiert jeden Sonntag Hauptgottesdienst – um 9.30 Uhr, am ersten Sonntag im Monat mit Büchertisch,
Eine-Welt-Stand und Kinderkirche, die mit den Kindern vor der Predigt ins Gemeindehaus geht. Am 2. Sonntag im Monat
feiern wir jetzt den traditionellen »Gottesdienst klassisch« mit Abendmahl. Unbekannte Lieder singen wir gegen 9.25 Uhr an.
Wem der Sonntagmorgen nicht liegt, ist eingeladen (Näheres s. Seite 2) zu den Abendgottesdiensten Friedensgebet (mon-
tags 19.30 Uhr), Abendgebet (dienstags 19 Uhr), Jugendgottesdienst (donnerstags 19.30 Uhr) und »Chilling Church« (sonn-
tags 18.30 Uhr). Weitere regelmäßige Angebote finden sich ganz unten, hier die besonderen Einzeltermine:

Sonnabend 31. Oktober 19.00 Uhr Reformationstag: Süderelbe-Festgottesdienst in der Thomas-Kirche (Hausbruch)
Sonntag 1. November 9.30 Uhr AufWIND-Gottesdienst: »Wie wir beten können«

16.30 Uhr Neuenfelder Orgelmusik: »Fremde Dialekte« (Klaus Eichhorn, Berlin)
Freitag 6. November 19.00 Uhr Hubertusmesse in der Kirche
Sonntag 15. November 9.30 Uhr Volkstrauertag: Gottesdienst in der Kirche, anschließend Kranzniederlegung

15.00 Uhr Francoper Ehrenmal: Gedenk- und Mahnstunde
Mittwoch 18. November 19.00 Uhr Buß- und Bettag: Süderelbe-Gottesdienst, St. Nikolai-Kirche Finkenwerder
Sonntag 22. November 9.30 Uhr Totensonntag: Gottesdienst mit Gedenken an unsere Toten

15.00 Uhr Friedhofskapelle: Kleine Andacht zum Totensonntag
Sonnabend 5. Dezember 15.00 Uhr Wiehnachtsmarkt: Adventsliedersingen für Groß und Klein
Sonntag 6. Dezember 9.30 Uhr 2. Advent: Gottesdienst mit Pastorin Dr. Bollag und Nikolaus-Kinderkirche

16.30 Uhr Neuenfelder Orgelmusik im Kerzenschein: Weihnachtliches aus dem Michel

Regelmäßige Treffen in den Gemeindehäusern
S = Gemeindehaus am Seehof, Urenfleet 1  —  K = Gemeindehaus bei der Kirche  —  i.M. = im Monat)

jeden Montag 8.45 und 10.00 Uhr S Seniorengymnastik
jeden 1. Montag i.M. 14.30 Uhr S Klönschnack bei Kaffee und Kuchen für Seniorinnen und Senioren

20.00 Uhr K Frauengruppe – Kontakt: Elke Plöger (745 89 94)
jeden 2. Montag i.M. 16.00 Uhr S Neu: Kindernachmittag WUNDERTÜTE (5 Jahre – 4. Klasse)

19.00 Uhr S Gesprächskreis ›neu anfangen‹
jeden Dienstag 14.00 Uhr S Kaffee, Klönen, Karten für Senioren

15.30 Uhr S Gitarre (Liederbegleitung) lernen
16.00 Uhr S Gruppe für Mädchen und Jungen (6 bis 10 Jahre)
20.00 Uhr K Probe des Kirchenchors – Kontakt: Hilger Kespohl (s.o.)

jeden 2. Dienstag 13.30 Uhr K Gitarre (Liederbegleitung) lernen
jeden Mittwoch 9.30 Uhr S Spielkreis für kleine Kinder mit Begleitung – Kontakt: Rosel Quast (31975810)

15.00 Uhr K KINDERCHOR (ab 5 Jahre)
16.15 Uhr K Gruppe für Mädchen und Jungen (6 bis 10 Jahre)
17.45 Uhr K Gitarre (Liederbegleitung) lernen
18.30 Uhr K Club 70 für junge Leute ab 14 Jahren

jeden 2. Mittwoch 19.00 Uhr K Bibelkreis (4.11., 18.11. und 2.12.)
jeden Donnerstag 9.30 Uhr K Sitztänze und leichte Gymnastik für Senioren

9.30 Uhr K Der neue Bibelkreis (Thema: Hiob)
18.00 Uhr K Jugendchor
19.30 Uhr K Handarbeits- und Klönclub für Frauen
20.00 Uhr K Gruppe »4 oder 5« (nicht 1. Donnerstag i.M.)

jeden 2. Donnerstag i.M. 20.00 Uhr K Gesprächskreis ›neu anfangen‹
jeden Freitag 14.00 Uhr K Kaffee, Klönen, Karten für Senioren


